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September   2025 
 

  

AMTLICHE NACHRICHTEN 
 

aus dem Gemeindeamt 
 

W A L D K I R C H E N 

Sonntag, 12.10.2025 
„Aufg’spüt & Auf’tonzt“ 
im Gemeindezentrum 
 

Samstag, 01.11.2025, 19:30 Uhr 
Allerheiligenmesse und 
Gräbersegnung 
 

Sontag, 02.11.2025 
„Gansl-Essen“  
im Gemeindezentrum 
 

Freitag, 07.11.2025, 19:30 Uhr 
Kabarett mit Angelina Saloniemi 
im Gemeindezentrum 
 

Samstag, 08.11.2025, 19:15 Uhr 
Laternenumzug und Martinsmesse 
 

Samstag, 15.11.2025 
G`f Rastplatzl Punsch Fratres 
beim ehem. FF-Haus Fratres 
 

Freitag, 21.11.2025 
Weikertschläger Ball 
im Gemeindezentrum 
 

Samstag, 29.11.2025, 19:30 Uhr 
Adventkranzsegnung  
mit Punschverkauf PGR & PKR WK 

Vorschau Dezember:  
 

Freitag, 05.12.2025, 17:00 Uhr  
Punschstand der LJ Waldkirchen 
 

Samstag, 13.12.2025 und  
Sonntag, 14.12.2025  
Adventmarkt  
im Gemeindezentrum  
 

Sonntag, 24.12.2025, 17:00 Uhr  
Kinderchristmette  
 

Dienstag, 31.12.2025, 16:00 Uhr  
Dankmesse zum Jahresabschluss 

© Pixabay 

Ende der Sommerzeit: 
Sonntag, 26.10.2025 von 03:00 

Uhr auf 02:00 Uhr 
Zeitumstellung 
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Worte des Bürgermeisters 
 

Geschätzte Gemeindebürger, werte Jugend!  
 

Mit viel Freude und Begeisterung arbeitete die Landjugend Waldkirchen am Projekt- 
marathon. Beim Projektmarathon muss die Landjugendgruppe eine Aufgabenstellung 
in 42,195h abarbeiten, dokumentieren, in Medien und öffentlich präsentieren. Wer  
am Sonntag bei der Projektpräsentation in Waldhers vor Ort war, konnte sich von einer tadellosen 
Umsetzung des diesjährigen Projekts überzeugen. Die Gemeinde Waldkirchen bedankt sich bei der 
Landjugend Waldkirchen für die tolle Arbeit beim Projektmarathon und wir wünschen jetzt schon 
GOLD beim Tag der Landjugend. 
 
Bewusst habe ich diesmal mit der Landjugend begonnen, man soll doch positive Ereignisse 
hervorheben. 
In der Ausgabe September 2024 durfte ich mit einer nicht so tollen Meldung beginnen. Damals 
war es das Hagelunwetter und das Hochwasser. In der letzten Gemeinderatssitzung habe ich dem 
Gemeinderat über den aktuellen Stand der Sanierung der Gemeindegebäude berichtet. Bis auf 
das Gemeindeamt und das Kühlhaus in Waldkirchen sind alle Dächer der Gemeindegebäude 
saniert. In den Sommerferien wurde das Dach vom Kindergarten Waldkirchen für eine spätere 
thermische Sanierung gleich mitangepasst. 
Beim Gemeindeamt wird nun nur das Dach in Bestandsausführung erneuert. Eine Adaptierung für 
eine spätere thermische Sanierung des Gebäudes lässt sich kostentechnisch nicht wirtschaftlich 
darstellen. Für das Kühlhaus gibt es die Varianten: Verkauf, Sanierung oder Abbruch, hier sind wir 
in der Entscheidung. 
 
Bei der Kläranlage Waldkirchen wurde der Rechen (Siebschnecke) in Betrieb genommen. Wir 
sieben je Monat ca. 150l Feststoffe – welche eigentlich nicht in den Kanal gehören – mit der 
Siebschnecke heraus. Die Situation mit der Schwimmdecke hat sich gravierend verbessert. Mit 
der Rechenanlage wurde auch die Steuerung erneuert, für das alte System gab es nur mehr 
wenige Ersatzteile. Nach fast 20 Jahren Betrieb kündigen sich in der Kläranlage weitere 
notwendige Reparaturarbeiten an. 
 
Bitte nutzt unser Gasthaus im Gemeindezentrum, auch bei angepassten Öffnungszeiten in der 
Wintersaison – voraussichtlich Freitag bis Sonntag von 10:00 – 20:00 Uhr. 
Das Zughotel ist in der Sommersaison auch sehr gut besucht, aktuell halten wir bei 573 
Nächtigungen. Der Bewilligungsbescheid für den weiteren Ausbau konnte erwirkt werden. 
 
Mit dem Sport Radfahren oder der Freizeitausübung Radfahren können wir in unsere Gemeinde 
Wertschöpfung holen. Der Bezirksradtag am 1. Mai, sowie das Radwochenende mit Radzeitfahren 
und Radmarathon zeigten, dass wir hier aktiv bleiben müssen. 
 
Mit Anfang September hat für unsere Kleinen und Jungen wieder der Kindergarten bzw. die 
Schule begonnen. Wir wünschen der Jugend alles Gute auf ihrem Bildungsweg. Für unsere neuen 
Lehrlinge einen guten Start in ein lehrreiches, erfülltes und unfallfreies Arbeitsleben. 
 
Bedanken möchte ich mich bei Allen, welche den öffentlichen Grünraum unentgeltlich pflegen! 
Danke auch für die Verschönerung der Orte mit gestalteten Gärten und schönen Blumen. 
Der Landwirtschaft und den Hobbygärtnern noch ein gutes Einbringen der restlichen Ernte und 
viel Freude bei ihrer Arbeit. 

Ich wünsche Dir/Euch einen schönen Herbst in unserer Gemeinde! 
 

Ihr Bürgermeister Ing. Reinhard Ringl  
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Neues aus dem Gemeindegebiet 
 

Streupflicht im Winter  
 

Alle Haus- und Grundstückseigentümer sind gemäß § 93 Abs. 1 der 
Straßenverkehrsordnung 1960 (in der geltenden Fassung) verpflichtet, die dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6:00 Uhr bis 22:00 Uhr von Schnee zu säubern und bei Glatteis zu 
bestreuen.  
Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der Straßengrund in einer Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. Diese Anordnung gilt auch für Eigentümer von nicht verbauten Grundstücken im 
Ortsgebiet. Überhängende Schneewechten und Eisbildungen sind von den straßenseitigen 
Dächern zu entfernen.  
 

Winterdienst 2025/2026  
 

Die Schneeräumung und Streuung werden diese Wintersaison von Herrn Manfred Weigmann,  
Tel. 0664/ 58 29 195 und Herrn Gerhard Gaugisch, Tel. 0680 / 22 32 756 durchgeführt.  
 
 
 

Gesellschaftsfischen 2025  
 

 
Heuer wurde wieder das Gesellschafts-
fischen an der Thaya mit 21 Teilnehmern 
durchgeführt, der Reinerlös von rund 
€ 1.500,00 dient zur Finanzierung des 
Thayareviers.  
 
Ein herzliches Danke an alle Beteiligten 
und Spender, sowie Herrn GGR Manfred 
Pabisch für die Organisation.  
 

 

Schöne Erfolge für unsere Feuerwehren  
 

Bei den Bezirksfeuerwehrleistungsbewerben am 14. Juni 2025 in Gastern konnten folgende 
Platzierungen erreicht werden: 
 

Eigene: 
Bronze ohne Alterspunkte   Waldhers   6. Rang 446,24 Punkte  
Bronze mit Alterspunkten  Rappolz I   7. Rang 438,23 Punkte  
     Schönfeld   8. Rang 438,08 Punkte  
     Waldkirchen   9. Rang 437,27 Punkte  
     Rappolz II 16. Rang 415,39 Punkte 
 

Verschiedene: 
Bronze ohne Alterspunkte   Waldkirchen   9. Rang 401,90 Punkte  
Silber mit Alterspunkten  Waldkirchen   2. Rang 391,48 Punkte  
 

Die Gemeindevertretung der MG Waldkirchen an der Thaya gratuliert herzlich  
und wünscht auch für zukünftige Bewerbe viel Glück und Erfolg!  

 

 

© Pixabay 
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Landesstraße L 8156 im Ortsgebiet von Gilgenberg wurde erneuert  
 

Die Landesstraße L 8156 im Ortsgebiet von Gilgenberg wurde von km 5,723 bis km 6,805 erneuert.  
Der zweite Präsident zum NÖ Landtag Gottfried Waldhäusl nahm am 14. August 2025 in Vertretung 
von LH-Stellvertreter Udo Landbauer im Beisein von Bürgermeister Ing. Reinhard Ringl die 
Fertigstellung für die Erneuerung der Landesstraße L 8156 im Ortsgebiet von Gilgenberg vor. 

Auf einer Gesamtlänge von rund 1.080 m wurde die bituminöse Straßenkonstruktion der Landesstraße 
erneuert. In drei Teilbereichen fand zusätzlich ein Erdbau statt. 

• Die Fahrbahnbreite wurde rund 5,50 m ausgeführt. 

• Die bereits bestehenden Gehsteige wurden erneuert. 

• Für einen optimalen Abfluss der Oberflächenwässer wurden die Quer- und Längsneigung 
optimiert sowie Schachtanpassungen vorgenommen. 

 
Die Arbeiten wurden von der Straßenmeisterei Dobersberg mit Bau- und Lieferfirmen der Region 
in einer Bauzeit von rund 12 Wochen durchgeführt. Die Gesamtbaukosten belaufen sich auf rund 
€ 230.000,-, wovon rund € 190.000,- vom Land NÖ und rund € 40.000,- von der Gemeinde 
Waldkirchen an der Thaya getragen werden.  
 
Mit den Bauarbeiten wurde am 7. Mai 2025 begonnen 
und konnten Ende Juli 2025 abgeschlossen werden.  
 
Der NÖ Straßendienst und die Gemeinde 
Waldkirchen an der Thaya danken den Verkehrs-
teilnehmern sowie den Anrainern für ihr Verständnis 
während der Bauarbeiten. 
 

 

 

 

 

 

 

GEMEINSAM.SICHER 
„Coffee with Cops“ 

 

GEMEINSAM.SICHER „Coffee with Cops“ in Waldkirchen 
 
Milch – Zucker – Zugehört: Die Polizei Dobersberg und die Gemeinde Waldkirchen laden am 
Freitag, 03. Oktober 2025, von 09:00 bis 12:00 Uhr am Parkplatz im Gemeindezentrum zum 
offenen Dialog bei Kaffee ein. 
 

• Lerne die Menschen hinter der Uniform kennen. 

• Sprich in entspannter Atmosphäre über Sicherheit, Nachbarschaft oder alle Themen, die 
dich bewegen. 

• Oder komm einfach nur auf einen netten Plausch vorbei. 
 
 

„Coffee with Cops“ schafft Nähe, stärkt Vertrauen und baut Hemmschwellen ab. 
 

 

 

© Land NÖ 
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Gemeinderatssitzung vom 24.09.2025 
 

In der Sitzung des Gemeinderates wurden u.a. folgende Punkte beschlossen oder beraten: 
 
➢ Genehmigung des Protokolls der 

Gemeinderatssitzung vom 12.06.2025. 
➢ Bericht des Prüfungsausschusses über 

die unangesagte Prüfung vom 
16.09.2024. 

➢ Verordnung über die Entschädigung der 
Gemeindemandatare. 

➢ Abschluss einer Cyberversicherung 
durch die NÖ Vers. 

➢ KG Waldkirchen (Gilgenberg): Herr 
Hochleitner – Ansuchen um Vermessung 
und Grundstücksverkauf Nr. 268 KG. 

➢ KG Waldkirchen: Herr Engel-Schmidt – 
Ansuchen um Asphaltierung und 
Pflasterung beim Eingangsbereich. 

➢ KG Waldhers – Zahlung des 
Interessensbeitrages von 20 % der 
Kosten für die Erhaltung des 
Bodlerweges. 

➢ KG Fratres: Frau Androsch - Ansuchen 
um Asphaltierung der Einfahrt. 

➢ KG Fratres: Denkmal in Fratres (Grenze) 
geht in den Besitz der Gemeinde über. 

➢ Subventionsansuchen: 
o Mobiler Hospizverein WT € 50,-- 
o Pfarrkirche WK € 530,50 

 
Alle Beschlüsse erfolgten einstimmig. 

 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung ist am Mittwoch, 17. Dezember 2025 um 
19:00 Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde. 
 

Jeder Bürger kann an dieser Sitzung als Zuseher gerne teilnehmen. 
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Blumenschmuck und Ortsverschönerung 

 
Sehr geehrte Gemeindebürger! 

Bereits seit 1985 führt die Marktgemeinde 
Waldkirchen/Thaya eine jährliche Bewertung für 
Blumenschmuck und Ortsverschönerung durch. Es 
ist jedes Mal bewundernswert, welche neuen 
Blumenarten ausprobiert werden bzw. welche neue 
Deko-Ideen sich die Bewohner unserer schönen 
Gemeinde einfallen lassen.  

Zum 40. Jubiläum unserer Bewertung ist es mir eine 
besondere Freude, jeweils 2 Anerkennungspreise in jedem Ort zu verteilen. Als zuständiger 
geschäftsführender Gemeinderat für Ortsverschönerung möchte ich mich bei der gesamten 
Gemeindebevölkerung für die vorbildliche, unentgeltliche Pflege der öffentlichen Grünflächen 
sowie für jeden einzelnen Beitrag zur Ortsbildgestaltung bedanken. Nur gemeinsam können wir 
unserer Gemeinde diese hervorragende Lebensqualität verleihen. Vielen Dank dafür!  

Folgende Haushalte wurden dieses Jahr mit einem Anerkennungspreis belohnt: 

Waldkirchen: Otmar Pelz          Claudia Müller 

Rappolz:  Julia und Patrick Bauer        Brigitte und Gerhard Wachter 

Waldhers: Daniela Kasses und Andreas Erhart      Ingrid und Erwin Jarosch 

Gilgenberg: Hermine und Helmut Österreicher      Ortsgemeinschaft Gilgenberg 

Schönfeld: Christine und Herbert Haidl       Anna-Maria und Johann Barkoczi 

Fratres: Otto Bertagnolli        Marion Schmied und Horst Weinberger 

Rudolz: Martina-Maria Schlesinger       Aloisia Pabisch 
 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Unter dem Titel „Landjugend macht´s mit Blumenpracht – Waldhers wird bunt und schön 
gemacht“ fand der diesjährige Projektmarathon der Landjugend Waldkirchen statt. In 42 
arbeitsreichen Stunden wurde die Böschung über der Steinmauer in Waldhers neugestaltet. Es 
wurden ca. 1.400 Pflanzen gesetzt, die Stiege samt Geländer erneuert, ein „Vizeplatzerl“ 
errichtet, ein Insektenhotel gebaut und die Plakatwand versetzt. Es war heuer ein sehr lehrreicher 
und intensiver Projektmarathon für unsere Jugend, den sie mit viel Engagement und 
Zusammenhalt sehr kreativ gemeistert haben. Ich möchte mich bei unserer Landjugendgruppe 
nochmals herzlich für die gute Zusammenarbeit und die vielen schönen gemeinsamen Stunden 
bedanken. Das Ergebnis dieses Projektmarathons kann sich wirklich sehen lassen und ist meiner 
Meinung nach schon wieder „goldverdächtig“!  

Ihr/Euer GGR Roland Haidl  
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Aus dem Kindergarten Waldkirchen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir genossen zwei Mal ein leckeres Eis im Gasthaus Schmidtmayer. 
Vielen Dank für die Einladung an unseren Bürgermeister und Vize-Bürgermeister.  

 
 
 
In der letzten Kindergartenwoche wanderten wir 
gemeinsam mit unseren Freunden aus der 
Volksschule im Gemeindegebiet Waldkirchen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unser diesjähriges 
Abschlussfest stand unter 
dem Motto: „Heute wird 
es wild“. 
Im Zuge unseres Festes 
verabschiedeten wir uns 
von unserem Schul-
anfänger Emil Ringl. Wir 
bedanken uns bei ihm für 
die schöne gemeinsame 
Zeit und wünschen ihm 
alles Gute für sein erstes 
Schuljahr 
 
 
In diesem Kindergartenjahr besuchen 20 Kinder (12 Mädchen und 8 Buben) den Kindergarten 
Waldkirchen.  

Wir wünschen dem Kindergartenteam und allen Kindern viel Freude 
für das kommende Kindergartenjahr!  

© Kiga Waldkirchen 

© Kiga Waldkirchen 

© Kiga Waldkirchen 
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Aus der Volksschule Waldkirchen 
 

Wir wünschen unserem Erstklässler  
Emil einen schönen Start in sein Schulleben, 
viel Spaß und Erfolg! 
 
Im Schuljahr 2025/2026 besuchen insgesamt 
8 SchülerInnen die Volksschule Waldkirchen: 
 

1. Schulstufe: 1 Kind 
2. Schulstufe: 2 Kinder 
3. Schulstufe: 4 Kinder 

     4. Schulstufe: 1 Kind 
 

Die Kinder und das Schulteam der VS Waldkirchen freuen sich auf ein spannendes und lehrreiches 
Schuljahr und wünschen allen LeserInnen eine bunte Herbstzeit! 
 

 
Wir wünschen allen Kindern, unserer Schulleiterin 

Frau Martina Weißensteiner, unserer päd. 
Stützkraft Frau Monika Haidl sowie unserer 

Religionslehrerin Frau Maria Schuster und unserer 
Tschechischlehrerin Frau Vilma Nasadilova 

einen schönen Schulstart und ein erfolgreiches 
Schuljahr! 

 

 

 

Mobilitätserhebung Niederösterreich 2025 – mitmachen und gewinnen! 
 

Die niederösterreichische Landesregierung bittet alle Niederösterreicher um Teilnahme an der 
wichtigen Mobilitätserhebung im September/ Oktober 2025. Helfen Sie bitte mit, eine möglichst 
gute Basis für die zukünftige Verkehrsplanung zu schaffen – denn das ist nur möglich, wenn man 
über das Verkehrsverhalten der Landsleute und den damit verbundenen Erwartungen und 
Bedürfnissen Bescheid weiß.  
 

Die Mobilitätserhebung Niederösterreich 2025 schafft eine wichtige Datengrundlage und 
ermöglicht die Feinjustierung der zukünftigen Verkehrspolitik in der Gemeinde, um Ihnen auch in 
Zukunft eine verlässliche Mobilität zu ermöglichen. 
 

Ihre Angaben sind wichtig – nutzen Sie daher bitte diese Gelegenheit sowie Ihre Gewinnchance 
und machen Sie bei der Mobilitätserhebung Niederösterreich 2025 mit!  
 

Als Dankeschön werden unter allen Haushalten, die mitmachen, wertvolle Preise verlost! 
 
Mitmachen ist ganz einfach: Rund 28.000 Haushalte im ganzen Bundesland erhalten ab 15.09.2025 

eine Einladung zur Teilnahme per Post. Den Online-Fragebogen finden Sie unter:  

https://noe25.haushaltsbefragung.at/    

© VS Waldkirchen 

© VS Waldkirchen 

https://noe25.haushaltsbefragung.at/
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Pfarre Waldkirchen 
 

Viele schöne Momente begleiten uns durch den Sommer 
 
Fronleichnam feierten wir gemeinsam mit den Iglauern. 4 Altäre waren 
geschmückt, der Ort geputzt und die ganze Gemeinde auf den Füßen. 
Gemeinsam können große Feste gelingen – herzlichen Dank. 

 
Festmessen haben immer einen besonderen Anlass, diesen Sommer durften wir zwei davon 

feiern. 
 
 
 
Im Juli in Rappolz und im 
August in Waldkirchen. 
 
 
 
 
 

 
Die Kapellenmessen begleiten uns immer im Sommer. Dieses Jahr 
auch in der neu renovierten Kapelle in Fratres. 

 
 
 
 
 
 
Die Minis aus Waldkirchen und 
Reibers waren mit dem Herrn Pfarrer 
diesen Sommer 
auf einen 2-
tägigen Ausflug 
im Gebiet 
Lilienfeld. 
 
 
 
 
 

 
Mit Gottes Segen geht es nun in den Herbst.  

© PGR & PKR Waldkirchen © PGR & PKR Waldkirchen 
© PGR & PKR 

Waldkirchen 

© PGR & PKR Waldkirchen 
© PGR & PKR Waldkirchen 

© PGR & PKR Waldkirchen 

© PGR & PKR Waldkirchen 
© PGR & PKR Waldkirchen 
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Dorferneuerungsverein Waldkirchen 
 

 
 
 
Am 13. Juni fand in Ollersdorf bei Angern an der 
March das „Forum Dorf- und Stadterneuerung“ 
statt. Die „Dorfhelden und Dorfheldinnen“ 
wurden in feierlichem Rahmen geehrt und das 
Waldviertel war mit kulinarischen Schmankerln 
vertreten. 
 
 
 
 

Ein herzlicher Dank gilt der LJ Waldkirchen, die im Zuge des Projektmarathons wieder riesiges 
Engagement gezeigt haben und die „Leit´n“ in Waldhers begrünt haben. Vielen Dank an dieser 
Stelle an die hervorragende Zusammenarbeit zur Verwirklichung dieses Projektes an Bgm. Ing. 
Reinhard Ringl, Vizebgm. Herbert Haidl, GGR Roland Haidl und dem OV Thomas Kasses, sowie 
Herrn Paul Schachhuber von der Dorf- und Stadterneuerung und der Baumschule Bauer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorschau auf den Herbst 2025: 
 
Am Freitag, 07. November 2025, um 19:00 Uhr 
lädt der DEV Waldkirchen zum heiteren Programm am Puls der Zeit 
„El-Friede, die freche Friedenstaube!“ mit Angelina Saloniemi  
ins Gemeindezentrum ein. 
nur Abendkassa € 10,00 
 
 
 
Vielen Dank an alle GemeindebürgerInnen für die tolle Zusammenarbeit! 
 
       Eure Obfrau 
 

        Marlis Eipeltauer  

 

© DEV Waldkirchen © DEV Waldkirchen 

© DEV Waldkirchen 

© DEV Waldkirchen 
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Landjugend Waldkirchen 
 

Ein Projekt in 42,195 Stunden! 
 
Beim diesjährigen Projektmarathon 2025 durfte die 
Landjugend Waldkirchen ein großartiges Projekt für den Ort 
Waldhers umsetzen – die Gestaltung der Böschung. 
 
Vom 29. August bis 31. August wurde in Waldhers auf 
Hochtouren gearbeitet. Am Freitag um 18:30 Uhr war die 
Projektübergabe. Bürgermeister Ing. Reinhard Ringl und unser 
LJ-Viertelsreferent Matthias Zecha übergaben mit 
motivierenden Worten das Projekt. 
 

Ziel war es, in 42,195 Stunden die Böschung mit Blumen, 
Sträuchern und einem Insektenhaus zu gestalten. Zusätzlich 
sollten auch die Stiegen renoviert und ein Geländer sowie ein 
Insektenhotel gebaut werden. Auch wurde die Plakatwand 
umgesetzt. Kurzfristig entschieden sich die Landjugend-

mitglieder, ein Platzerl namens „Vizeplatzerl“ zu errichten. Der Grund für den Namen lässt sich 
ganz einfach erklären: Die Böschung liegt in der Ortschaft unseres Vizebürgermeisters. Ein großes 
Projekt – aber die Landjugend Waldkirchen war zuversichtlich, es mit einem guten Plan und 
engagierten Mitgliedern in die Tat umzusetzen. Gesagt, getan! In den darauffolgenden Tagen 
wurde die ganze Energie in das Erschaffen einer blühenden und neu gestalteten Böschung 
investiert. Die fleißigen Mitglieder haben viel gebohrt, betoniert und gepflanzt. 
 

Damit die Bevölkerung alles genau mitverfolgen konnte, stellten wir regelmäßig Blogeinträge ins 
Internet. Auch auf unseren sozialen Medien konnte man durch Beiträge und Stories die weiteren 
Arbeitsschritte mitverfolgen. Am Sonntag wurde unser Projekt durch die Leitung unserer 
Landjugend der Bevölkerung feierlich präsentiert. 
Unter den Ehrengästen waren unter anderem der 

Jugendbezirksbauernkammerrat Armin Hofbauer, 
Bundesrätin Viktoria Hutter, Gebietsbäuerin 
Elisabeth Hummel, Obfrau des Dorferneuerungs-
vereines Marlis Eipeltauer, Bezirksleiter Thomas 
Hagenauer und der Viertelsreferent der 
Landjugend Niederösterreich, der zugleich unser 
Projektbetreuer war, Matthias Zecha. 

 
Ein großer Dank gilt der Gemeinde Waldkirchen 
mit Bürgermeister Ing. Reinhard Ringl, 
Vizebürgermeister Herbert Haidl und unserem 
Jugendgemeinderat Roland Haidl für die 
Verpflegung und tatkräftige Unterstützung. 

 
  

© LJ Waldkirchen 

© LJ Waldkirchen 
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Musikverein Dobersberg 
 

Generationswechsel im Musikverein Dobersberg: Junger Vorstand übernimmt Leitung 

Dobersberg – Bei der jüngsten Generalversammlung des 
Musikvereins Dobersberg wurde ein neues 
Vorstandsteam gewählt. Die Funktion der Obfrau 
übernimmt nun Mirjam Walch, unterstützt von Tanja 
Zahrl (1. Stellvertreterin) und Alexander Weber 
(2. Stellvertreter). 

 

Auch in den weiteren Bereichen wurden engagierte junge 
Vereinsmitglieder in verantwortungsvolle Positionen gewählt: Christiane Ringl ist neue 
Schriftführerin, ihre Stellvertreterin ist Ramona Kiehtreiber. Die Finanzen liegen in den Händen 
von Kassierin Stefanie Engel, unterstützt von Stefanie Traxler als Stellvertreterin. 

Die musikalische Leitung bleibt in bewährten Händen: Clemens Redl führt weiterhin das 
musikalische Zepter, ihm zur Seite steht Gregor Friedrich als Stellvertreter. Medea Walch 
übernimmt die wichtige Rolle der Jugendreferentin. Als Beirat bringt Hubert Bogg weiterhin seine 
Erfahrung in den Vorstand ein. 

Ein besonderer Dank gilt dem langjährigen Obmann Hubert Bogg, der den Verein mit viel 
Engagement, Herzblut und großer Gewissenhaftigkeit geführt hat. Seine unermüdliche Arbeit hat 
den Musikverein über viele Jahre hinweg geprägt. Der gesamte Verein spricht ihm dafür große 
Anerkennung und Wertschätzung aus.  

Mit viel frischem Wind, neuen Ideen und großer Motivation blickt der Musikverein Dobersberg 
unter der Leitung des jungen Vorstands in eine vielversprechende Zukunft. 

Österr. Kameradschaftsbund Dobersberg und Umgebung 

 
Im Jahr 2024 waren Mitglieder des ÖKB Dobersberg und Umgebung bei 61 verschiedenen 
Veranstaltungen und sonstigen Anlässen vertreten. Erfreulich ist die gute Zusammenarbeit der 
Mitglieder bei den Veranstaltungen. Der Flohmarkt 2024 in Göpfritzschlag war wieder ein Erfolg. 
Die Friedhofsammlungen für das Schwarze Kreuz in Münchreith und Obergrünbach wurde wieder 
durchgeführt. Für die Renovierung der Denkmäler in Dobersberg wurde eine Spende von bis zu 
2.000,- Euro einstimmig beschlossen.  
 
 
Bei den Ehrungen erhielten Peter Freisehner aus 
Karlstein die Ortsmedaille in Silber, und Maria 
Pabisch, Werner und Helga Manhart die 
Landesmedaille in Gold. 
 
V.l. Bgm. Lambert Handl, Edwin Miksche, Werner Manhart, 
Helga Manhart, Brigitte Müller, Maria Pabisch, Peter 
Freisehner, Vizepräs. Johann Müller. 
 

  

© Musikverein Dobersberg 
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Veranstaltungstermine 

 

. 
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Freiwillige Feuerwehr 
Waldhers 

 

 
bietet am 

 

Adventmarkt 
 

im Gemeindezentrum 
 

13. – 14. Dezember 2025 
 
 

 
in gewohnter Weise 

Christbäume 
zum Verkauf an. 

 
 Hauszustellung möglich 

 
 

Neben Christbäumen gibt es am 
Glühweinstand noch Waldherser Hot-Dog. 

 
 

Der Reinerlös dient zur Anschaffung neuer Feuerwehrgeräte. 

 
  

© Pixabay 
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28. Herbst Rallye Dobersberg / Pfaffenschlag 

 
Sehr geehrte/r Anrainer, 
 
wir bitten Sie um Verständnis, dass am 11. Oktober 2025 möglicherweise die Zufahrt zu Ihrem 
Anwesen aufgrund der Durchführung der 28. Herbstrallye Dobersberg in der Zeit von ca. 07:30-
13:30 Uhr (Sonderprüfung 2/4) nicht möglich sein wird. 
Während der Sperrzeit ist es aus sicherheitstechnischen Gründen NICHT möglich, die Straßen für 
den öffentlichen Verkehr freizugeben. 
Sollten jedoch Einsatzkräfte die Strecke passieren müssen, wird die Veranstaltung 
selbstverständlich unterbrochen. 
Es werden im Notfall jene Einsatzkräfte, die am Start zu jeder Sonderprüfung bereitstehen zur 
Verfügung gestellt. 
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Jubilare 
 

Wir gratulieren 
 

Im 3. Quartal 2025 feierten bzw. feiern nachstehende Gemeindebürger ihren 
 
 55. Geburtstag:  Harald Kainz, Waldkirchen 
    Martina-Maria Schlesinger, Rudolz 
 
 60. Geburtstag: Erich Hartmann, Gilgenberg 
    Manuela Fuger, Rappolz 
 
 65. Geburtstag:  Edmund Ringl, Rappolz 
 
 70. Geburtstag: Ulrike Burian, Waldkirchen 
 
 75. Geburtstag: Leopoldine Kreuzwieser, Waldhers 
 
 80. Geburtstag: Christa Lukas, Waldkirchen 
 
 85. Geburtstag: Maria Rosenkranz, Waldkirchen 
    Rudolf Strobl, Rappolz 
 
 95. Geburtstag: OSR Ehrenbürgerin Hildegard Karl, Dobersberg 
 

Die Gemeindevertretung wünscht allen Jubilaren alles erdenklich Gute, 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit! 
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Baum- & Strauchschnitt entlang öffentlicher Straßen 

 

Oft ragen Äste von Sträuchern und Bäumen von Privatgrundstücken in den Licht-
raum von Gemeindestraßen und Güterwegen. Um das erforderliche Lichtraum-
profil zu wahren, sind überragende Teile der Äste zu entfernen. 

 

Die Grundeigentümer werden hiermit aufgefordert: 
 

• Äste, Sträucher oder Hecken entlang eines Gehsteiges bis zur Grundgrenze auf 
einer Höhe von 2,50 m 

• und entlang einer Straße 0,75 m vom Bankett entfernt und bis auf eine Höhe von  
4,50 m zurückzuschneiden. 

 
Falls es von den Anrainern nicht durchgeführt wird, wird es in Auftrag gegeben und dem Anrainer 
verrechnet! 
 
Laut StVO dürfen Äste von Bäumen, Sträucher, Hecken und dergleichen nicht die 
Verkehrssicherheit beeinträchtigen beziehungsweise die freie Sicht behindern. Durch 
überhängende Äste kommt es bei der Benützung der Gehsteige und Straßen, z.B. beim Abholen 
der Mülltonnen zu Behinderungen und fallweise Beschädigungen der Fahrzeuge. Für Schäden an 
den Fahrzeugen werden die Grundeigentümer verantwortlich gemacht. 
Um einer Mithaftung bei Unfällen und Beschädigungen zu entgehen, sind diese Maßnahmen 
des Rückschnittes unbedingt einzuhalten bzw. vom Grundeigentümer zu veranlassen. 

 
Auszug aus der Straßenverkehrsordnung 1960 
Bäume und Einfriedungen neben der Straße 

 
(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken und 
dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über den Straßenverlauf 
oder auf die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs oder welche die 
Benützbarkeit der Straße einschließlich der auf oder über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr 
dienenden Anlagen, z.B. Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen 
oder zu entfernen.  

https://www.markersdorf-haindorf.gv.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=1055438&mode=T&width=1000&height=1000&cts=1466148942
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Ärztedienst 4. Quartal 2025 
 

Oktober 2025            

04. Dr. Vanessa KREUTER     
05. Dr. Wolfgang HÖPFL     
11. Dr. Norbert THURNER     
12. Dr. Angelika PALLISCH   

 

 
18. Dr. Wolfgang HÖPFL     
19. Dr. Wolfgang HÖPFL     
25. Dr. Ute WALDMANN     
26. Dr. Wolfgang HÖPFL     
       

November  2025  Dezember  2025 
       

01. Dr. Wolfgang HÖPFL  06. Dr. Ute WALDMANN 
02. Dr. Wolfgang HÖPFL  07. Dr. Norbert THURNER 
08. Dr. Norbert THURNER  08. Dr. Karl DANZINGER 
09. Dr. Karl DANZINGER  13. Dr. Kiril KIRILOV 
15. Dr. Ute WALDMANN  14. Dr. Wolfgang HÖPFL 
16. Dr. Angelika PALLISCH  20. Dr. Wolfgang HÖPFL 
22. Dr. Rudolf NEUGEBAUER  21. Dr. Wolfgang HÖPFL 
23. Dr. Wolfgang HÖPFL  24. Dr. Wolfgang HÖPFL 
29. Dr. Vanessa KREUTER  25. Dr. Wolfgang HÖPFL 

30. Dr. Vanessa KREUTER  26. Dr. Wolfgang HÖPFL 

   27. Dr. Ute Waldmann 

   28. Dr. Vanessa KREUTER 
 

Die Ärzte mit Adresse und Telefonnummer im Überblick: 
 

Dr. Wolfgang HÖPFL 3830 Waidhofen/Thaya Neuwirthsiedlung 5 02842/ 52 212 

Dr. Rudolf NEUGEBAUER 3843 Dobersberg Waidhofner Str. 5 02843/ 2224 

Dr. Karl DANZINGER 3804 Allentsteig Kirchengasse 2  02824/ 2609 

Dr. Kiril KIRILOV 3820 Raabs/Thaya Hauptstraße 2B 02846/ 200 

Dr. Vanessa KREUTER 3812 Groß-Siegharts Schloßplatz 2  02847/ 40 333 

Dr. Angelika PALLISCH 3812 Groß Siegharts Schloßplatz 2  02847/ 40 333 
Dr. Norbert THURNER 3851 Kautzen Waidhofnerstr. 16 02864/ 2420 

Dr. Ute WALDMANN 3842 Thaya Bahnhofstr. 14  02842/ 53360 
 

 

Herbstliche Naturküche – Wild & Pilze genießen 
 

       Tipps & Rezepte für Wildgerichte sowie 
fürs Sammeln, Bestimmen & Zubereiten heimischer Pilze 

 
Der Herbst ist die Zeit für herzhafte Wildgerichte und heimische 
Pilze. Wenn sich Wälder in bunte Farben kleiden, kommen 
kulinarische Schätze wie Hirsch, Reh und Wildschwein ebenso 
auf den Teller wie aromatische Eierschwammerl, Steinpilze und 
Herbsttrompeten. 
 

Mit den richtigen Tipps für Zubereitung und Verarbeitung wird die herbstliche 
Naturküche zu einem unvergesslichen Genuss. 
 

© canva 

Waldkirche

n 

 (c) canva 
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Frisches Wildfleisch hat in Österreich Tradition und gilt als echtes Naturprodukt. In der 
Fachsprache wird es „Wildbret“ genannt – dazu zählen Reh-, Rot- und Damwild, Wildschwein, 
Wildente, Hase oder Fasan. Wildfleisch überzeugt nicht nur durch seinen unverwechselbaren 
Geschmack, sondern auch durch seine Nährwerte: Es ist fettarm, reich an Eiweiß, Mineralstoffen, 
Vitaminen und Omega-3-Fettsäuren. 
 

5 Tipps für die perfekte Wild-Zubereitung 
1. Marinieren oder nicht? – Ein langes Einlegen ist nicht 

nötig, wer mag, kann Rotwein, Buttermilch oder 
Kräutermarinade nutzen. 

2. Wildbraten – Fleisch kurz und sanft anbraten, Filets 
melieren und im Ofen bei 120 °C schonend garen. 

3. Hirschgulasch – Schulterstücke eignen sich perfekt, da sie saftig bleiben. 
4. Beilagen – Rotkraut, Pilze, Kartoffelgratin oder Kroketten passen hervorragend. 
5. Wild & Wein – Kräftiger Blaufränkisch zu Hirsch und Wildschwein, Weißburgunder zu Reh 

und Wildgeflügel. 
 

Heimische Pilze – Sammeln, bestimmen & genießen 
Über 8.000 Pilzarten sind in Österreich bekannt, doch nur etwa 
100 eignen sich als Speisepilze. Besonders beliebt sind: 

• Eierschwammerl (Pfifferlinge) 

• Steinpilze 

• Parasol 

• Hallimasch 
Ob cremige Pilzsauce oder knackiger Eierschwammerlsalat – Pilze sind vielseitige Begleiter in der 
Küche. 
Vorsicht beim Sammeln - Viele Speisepilze haben gefährliche Doppelgänger. 

• Champignons ähneln dem giftigen Knollenblätterpilz. 

• Der rötende Wulstling (Perlpilz) kann mit dem Pantherpilz verwechselt werden. 
Sammeln Sie nur Pilze, die Sie zweifelsfrei bestimmen können! 
 

7 Tipps für den Pilzgenuss 
1. Sammeln Sie nur, wo es erlaubt ist (max. 2 kg pro Person und Tag, Nationalparks meist 

tabu). 
2. Ernten Sie nur sicher bestimmbare Pilze. 
3. Pilze abschneiden statt ausreißen, um das Myzel zu schonen. 
4. Überalterte Pilze stehen lassen – wichtig für das Ökosystem. 
5. Pro Woche nicht mehr als 250 g Waldpilze essen (wegen Schwermetallen). 
6. Pilze rasch verarbeiten und richtig lagern (Papier statt Plastik). 
7.  
8. Pilze immer gut erhitzen (über 70 °C), um den Fuchsbandwurm unschädlich zu machen. 

Pilze richtig reinigen & zubereiten 

• Vor dem Kochen sollten Pilze schonend gereinigt werden: 

• Erde und Laub mit Pinsel oder Tuch entfernen. 

• Druckstellen wegschneiden, ältere Pilze ggf. schälen. 

• Kurzes Abspülen unter Wasser möglich, kein Einweichen (führt zu Geschmacksverlust). 

• Pilze am besten frisch am selben Tag zubereiten. Wenn nicht, eignen sich Papiersackerl 
oder Holzkörbe zur Aufbewahrung. 

 

Ob saftiger Wildbraten mit Rotkraut, herzhaftes Hirschgulasch oder frische Eierschwammerl in 
cremiger Sauce – die herbstliche Naturküche bringt gesunde, regionale und nachhaltige 
Spezialitäten auf den Tisch. Wer die Tipps zum Wild kochen und Pilze sammeln beherzigt, erlebt 
den echten Geschmack der Natur. 

© canva 

© canva  

 


